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, pre iner Einwirkung des München, 23. September. (B. T) Ka. wonnen, ſondern die tiefen Glieder mit ihm Größen und Sorten, Briefumſchlägen, Federn 
Abonnements⸗Einladung. Ri, é 0 = die tholifentag. Nach einem feierlichen Hochamt Die ee Rede ſchloß mit dem Ausdruck 5 eee Pct sata aed 15 
ten Leſer, namentlich die Marikalnumlagen gefabelt, Wahren, wem von ix ber Aonifagins eiue wo deren erfolgte nun die Ue 3 und der Hoffunng, daß, were iteben, 3 caus Zeichen ihrer Bee — "here 
Unjere geeh Nee einem Fehlbetrag von 20 Millionen Mark die 5—6000 Menſchen anweſend waren, erfolgte um die Völker der beiden Bruderreiche einmal ge⸗ einiger Zeit als Zeichen ihrer Verehrung übe 
auswärtigen, bitten wir, das Abon⸗ Rede ijt, ſelbſtredend nur der Fehlbetrag für 10 Uhr die Eröffnung der Hauptverſammlung meinſam gegen einen Feind ausziehen ſollten, ſandten. Ferner öffnet ſich hier die Fenſter der 
ment auf unfere Zeitung recht bald er⸗1888—89 gemeint und die Branntweinkonſum⸗ mit etwa 6000 Theilnehmern, worunter Freiherr Se. Majzeſtät fic) auf die alte Loſung des ſchwe⸗ Parkſeite zugekehrt, der ziemlich große Saal, 
ne t icht in die Reichskaſſe fließt, ſondern den v. Franckenſtein, v. Gagern und viele Abgeordnete. diſchen Heeres verlaſſen könnte: „Vorwärts worin geſpeſt wic, Unter den Stimmen bed 
neuern zu wollen, damit ihnen dieſelbe ohne Bunbe stanten überwieſen wird. Beinah noch Fürſt Löwenſtein hielt die Eröffnungsrede, in der mit Gott für König und Vaterland!“ Der Erdgeſchoſſes zieht ſich die Küche des Hauſes hin. 
Unterbrechung zugeht und wir ſogleich die kläglicher ſind aber die Auslaſſungen über den er ſagte: Die Liebe zu der in ihren Rechten be⸗ König erhob fein Glas auf die ſchwediſche Armee, Der neue Bau enthält unten die Gemächer des 
der Aufl to Die e ve angeblich ſchränkten und gekränkten Kirche habe die Ver⸗ deren Lebehoch von Fanfaren begleitet wurde. Kanzlers, zunächſt, ein paar Stufen über der 
Scaaltge Bile ue Merle, melde auf. Grund Geld urea Snformationen“ | mmlung berufen; es müſſe vom Vaterland der : : Hausflur, ein Vorzimmer, aus dem es links in 
reichhaltige Fülle des Materials, welches „auf ben ſich tido tebe a 9 tare orto kirchlichen Vertragebruches genommen Großbritannien und Irland. ein kleines, als Bureau für Expedienten benutztes 
„„ sehen einem wahren Gallimathias unverſtänd⸗ werden. Es wurde fodam das Büreau gebildet: London, 21. September. Der Plan für Stübchen geht, während man 5 durch ein 
; K li ener Phraſen die ebenerwaͤhnten und zu deſſen Ehrenpräſes Landtagsabgeordneter die Reiſe des Prinzen Albert Viktor von zweites Vorzimmer in das ſehr geräumige 
ereigniſſen, aus den Kam licher und unverſtandener Phraſen nerwah $ Beinzen A | e be e, ar 
Berich⸗ Mißverſtänduiſſe bez. des 20 Millionen Defizits Dr. Joerg ernannt. Der erſte Redner, Abgeord⸗JWales nach Indien iſt jetzt endgültig fejtge> Arbeitszimmer jem a 
mer⸗ und Reichstags-Berich⸗ und der Einwirkung der Branntweinkonſumſtener auf neter Daller, verlangt die Freiheit der Kirche ſſetzt worden. Begleitet vom politiſchen Sekretär gemach kommt. Im erſten Stock wohnt die 
ten, aus den lokalen und pro⸗ die Reichsfinanzen wieder. Allein ſchon dieſer Um⸗ auf Grund des biſchöflichen Memorandums, deſſenſd s indiſchen Amtes, Oberſt Sir E. Bradford, Fürſtin, und gelegentlich hat 5 die 
vinziellen Begebniſſen dar⸗ — Unfertig, wie der Nechenſchaktsbericht Forderungen er geſchichtlich entwickelt und erklärt. und zwei Kapitänen als Adjutanten, wird der Gräfin Rantzau, mit ihren drei kleinen Söhnen 
igkeit Tele⸗ über den Ausfall der franzöſiſchen Nenwah⸗ Er erörtert den Kulturkampf, erinnert daran, wie Prinz um den 9. November herum mit dem bier einige Stuben inne. Selbſt die Gänge ſind 
bieten, die Schnelligkeit unſerer Ber len zur Zeit noch iſt, läßt er gleichwohl foviel| Fürſt Bismarck Umkehr gehalten, und eifert gezen[ Dampfer „Arkadia“ in Bombay eintreffen. Von mit Berliner Dejen cen, u sie ere 
arapbifeben Depeſchen (auch über erkennen, daß das allgemeine Stimmrecht den die kirchenfeindlichen Profeſſoren, die den Kirchen⸗ dort begiebt fic) der Prinz nach Poona, von wo ſind, wo fie in den Stuben angebracht find, fo 
den Schifffabrtsverkehr) und anderen hochfliegenden Hoffnungen keines der einander haß predigten. „ uns W ue an Moro, defuse ade einge Ste, od man bait no sete me in 
n 2 1 ermitas Wed 9 . We: wurden au den Prinzre enten und den Papſt ſollen. Das Weihnachtsfe ; sing in Ro fieht; ; 
Nachrichten, für deren ſchnellſte Ueber⸗ 3 . abgeſandt. Dann dien Dr. Siben⸗Deidesheim die Kalkutta verbringen. Dann erfolgt die Reiſe in Freund der Wärme und ſichtbarer lebendiger 
mittelung wir ein eigenes Büreau phirend auf den Nacken der parlamentariſchen eigentliche Rede für das Memorandum und gegen] die nördlichen Provinzen über Benares, Agra Ofengluth. Der Geſundheit halber bedarf er 
in Berli ichtet haben, tft fo bekannt, Republik geſetzt, noch kann letztere ſich rühmen, die Regierungsantwort. Das Unfehlbarkeits⸗ und Cawnpore bis nach Rawul Pindee und folder Auswärmung feiner Wohnungen nicht. 
in Berlin erri 5 kö y den Boulaugismus für alle Zukunft unſchädlich bogma fet nicht ſtantsgefährlich. Das Placet Peſhawur. Den Schluß der Reiſe bildet der Wenigſtens war ſein körperliches Befinden in den 
daß wir es uns verſagen können, zu gemacht zu haben. Vielmehr lehrt ein Blick in dürfe nicht auf dieſes Dogma ausgedehnt wer⸗ Beſuch Barodas Um die Mitte des März wird lezten, drei Jahren, beſonders 1888, wo wir 
Empfehlung unjerer Zeitung ee! die Meldungen des Pariſer Telepraphen, daß nach den; es fet eine Ausgeburt des abſolutiſtiſchen der Prinz nach England zurückreiſen. fünf Wochen ſein Gaſt waren, unvergleichlich viel 
zuzufügen. Ebenſo werden wir auch den Neuwahlen der Stand der Dinge noch ziem⸗ . Stadtpfarrer un eig mee Afrika. 1908 00 ber Werfafler dieser ellen auch Aue 
i i i ürf i 5 FIrzi . ‘ „ 
ferner für ein intereffantes und ſpannendes lich derſelbe fein düse wie vorher, höchſtens daß Unterricht und Erziehung. Der Geiſt der S yes ane OG AE So 
Feuilleton Sorge tragen. 5 
Der Preis der täglich zweimal 
i be: 
erſcheinenden Stettiner Zeitung 


werden ſollte, doch einem auderen, ſpäter zu er⸗(„ſein Peuſum tauſend ritte ſind“; au 

wartenden, die Wege ebnen, welcher die Geſetz⸗ ce Sitte wird ee beftiegen, =. Hb “ 
mäßigkeit der Sklaverei aufhebt und dadurch in⸗Nitten, die ſtundenlang dauern. Auf die ſchlim⸗ 
direkt eine Emanzipation herbeiführt. Denn durch | men Tage ſind gute und heitere gefolgt, eine 
ein ſolches allmäliges ſchrittweiſes Vorgehen kaun Verjüngung, für die wir dem Himmel und dem 
langſam ein Umwandlung der Verhältuiſſe und] Doktor Schweninger von Herzen danken, und von 
die Möglichkeit des Eindringens der europäiſchen der wir wünſchen und ho fen wollen, daß ſie ihm 
Kultur in dieſe ſonſt reich geſegneten Länder noch für viele Jahre beſchieden fein möge. Wenn 
geſchaffen werden. Es wird dE bald heraus- der Kanzler in die Ferien geht, fo geſchieht es 


die republikaniſche Mehrheit um einige wenige Univerſitäten fei ein antikirchlicher; er leiſte dem 5 Tage bei ihm verweilte und wo der Fürſt nach 
Mandate geſchwächt aus dieſer letzten Prüfung Sozialismus und der Anarchie Vorſchub. Die fibar, daß alle Sklaven, weiche nach dem 1. Anweiſung jein-s Arztes ſich mancherlei bei Tiſche 
herorgehen möchte. Es ſcheint, daß die Scheu neuere Philoſophie verſchulde dies; die Jeſuiten | Movember d. Js. in feine Beſitzungen eingeführt verſagen mußte und nicht nur das früher eifrig 
FF fran z⸗ ſei AS turwiſſ „werden, frei erklärt werden follen, iſt eine Er⸗ geſuchte Jagdvergnügen, ſondern auch länger 
vor dem Sprunge ins Dunkle, den das franzö⸗ ſeien allein im Stande, alle naturwiſſeuſchaft L 2 geſuch goverguugen, h 9 
e. ſiſche Volk zu thun fürchtet, wenn es ſich dem lichen Lehrſtühle in Baiern zu beſetzen. rungenſchaft der Mächte, welche nach Allem, was dauernde Spaziergänge im Freien und namentlich 
trägt anfierbalb auf allen Poſt⸗ brave general bedingungslos ausantwortet, den Bes 5 , über den Charakter Said Khalifas verlautete, das Ausreiten aufgegeben hatte. Jetzt braucht er 
ährlich nur zwei 7 bedingung e ia Oeſterreich⸗Ungarn. überraſchend kommt. Man muß fich aber gegen- ſich, fo viel uns bekannt iſt, in keiner Beziehung 
enfalten vierteln e A ite a e Wise 5 2 e Brünn. 22. September. Se. k. H. der wärtig halten, daß die Araber ſchrittweiſe, wenn mehr Zwang anzuthun, ſich bei Tafel an Gerichten 
Mark, in Stettin in der e hie cee med 1 ech “neg a — Prinz Albrecht von Preuſten traf heute ſauch mit Widerſtreben, in ri e zu⸗ ig oder nichts mehr zu verſagen und fic) auch 
monat lich 80 Pfennige, mit Brin: Staatsjuſtiz und Staatsverwaltung. Vorausge⸗ Abend mit dem — = aio Gor ee ed Ah 3 ul 5 Slaven: r = —— 
ee a Th cael ad in apna one e 1 "Seuevaltit, dem Statt-|andels im Gare 1973 beroog, Es folgte bamn| cojen Zeit vorher, wo ion neben einem bart 
Die Stettiner Zeitung it daher eee kine poe a roabtitatifti halter, dem Laudeshanptmann, dem Bilger [im Jahre 1876 ein Verbot des Sklavenhaubels näckigen verftimmenden Magenleiden auch ſchmerz⸗ 
die billigſte politiſche Zeitung, welche 0 chen Materials angeſtellt hat, richtig ift, würden meiſter und dem Polizeiviveftor empfangen. Beijoom Nyaſſa See her, und der Erlaß einer Ver. hafteſte Neuralgie und Schlafloſigkeit eine Zeit 
täglich zweimal und in einem ſo 354 Republikaner in der neuen Kammer figen, der Ankunft des Zuges poe cape ai der 3 > was . u <p ruft we — hen — 
1 j 9 nicht ſehr i i, auf dem Bahnhofe aufgeſtellten Ehrenkompagnie zn ſtrafen, m er wie Kander Nächte bereiteten und ihm auch in ſeine 
y open Formate erjcheint und den Rejern pad paa poo bra ages de preußiſche Rationatinme Prinz Albrecht, todter Buchſtabe geblieben iſt, da die Walis an und in ſeine Sommerfriſche folgten. Das 
eine ſolche von keinem andern hieſigen eſchloſſen und gut geführt, das Terrain zu be⸗ welcher die Oberſten Uniform feines 6. öfter- [dem gewinnbringenden Sklavenhandel ſich ſelbſt[ Magenleiden ſcheint gänzlich gehoben zu fein, der 
Blatte auch nur annähernd erreichte Fülle jaupten und ſich in poſitiver geſetzgeberiſcher Ar- 1 . A 9 7 eee ere eg für die a yi rima Ree ange fe Pe 
y ; ; i aby er das Y ; nahm zunächſt die Meldung des i ugetheilten u N 4 i 5 € ¢ 
noch * hi 8 neo nt 7 3 8 5 an un 5 Mes. v. Vechteldshein entgegen, ae a Per geihaften , — ae 8 ſein me — m io ae wie a 
n, da iti inwieder ; 175 x dann den Erzherzog Otto auf das Herzlichite] Sultan, wenn auch unwillig, nachkam. wo er ihm oft erſt mit dem Morgengrauen 
Stettiner Zeitung die Nachrichten den Ronterenden den dolle Enit bes Lanz E and ließ ſich die Gehevafität vorstellen, Nach ſueneſte Erlaß des Sultans, deſſen Wirkungen auf Augen schloß. Die alljährlich ſich wiederhelenden 
über die Berliner und hieſige er ar all BR 755 Bets Abſchreiten der Ehrenkompagnie erfolgte im die wirthſchaftliche Eutwickelun der Infeln San | Reifen zur Trinkkur in Kiſſingen und nach dem 
id W Bat | ae vollſtandige Ausgleich der erhaltenden und Warteſalon die Vorſtellung des Statthalters und iibar und Pemba noch nicht abzuſehen tft, wird, Gaſteiner Bade find nicht mehr nöthig. Der 
Getreide⸗, "areas. und W der anderen auweſenden hohen Würdenträger. ſſelbſt wenn er nicht durchgrelfend ausgeführt Kauzler macht häufig Ausflüge zu Fuß, wobei 
AS f ? s der umſtürzenden Tendenzen nun zu Wege, daß 0 N Ager. 
Fondsbörſe bereits im Abend ⸗ die R blit er gewiſſenhafter als bisher die Trotz des heſtigen Regens war ein zahlreiches i 
blatt des gleichen Tages ver r ſtatk e Punkte ihres ge am Er a a wT oa 
Pr 7 4 mms berückſichtigen und endlich in die 4 rinzen mit 0 ven egri pte. m ote 
o ffentlicht und dieſe Nachrichten daher den i zirklichkeit überf; ſo lange Nauhauſer war das Offizierkorps des 6. Dra⸗ 
hieſigen und auswärtigen Intereſſenten auf n mmer Wu 3 e eee oe wi Dee 
: " 1 er 1 kran Partei vorgeſtellt wurde. Später faud zu Ehren des 
das allerſchnellſte übermittelt. aller republikaniſchen Parteien. ; TE eae oe 1 Me 
: — Dem Vernehmen nach ſoll am Mittwoch Prinzen ein Souper ftatt, an welchem FM. 
Die Redaktion. 


=: : . = 5 ldsbei . il. í 
den 25. September eine Plenarſitzung des d. Bechteloshein, eneral Hügel, Genera 
Bundesraths ftattfinden, welche ſich mit An⸗ v. Winterfeld, Wittmeijter v. Bismarck und 


Deutſchland. 


3 Nerz : „v. Seydewitz, der Oberſt und die 3 Stabsoffi- | itellen, in welcher Weiſe die roduktion von um ſich in grüner Einſamkeit zu erholen, fi 
: ; ve cee . fe elle . ziere des 6. Dragoner⸗Regiments theilnahmen.] Sanſibar und Pemba dadurch beeinflußt werden wieder einmal als a ya 11 fig 
Berlin, 23. September. lich Alt ae e ſbeſchäftigen dürfte. Montag Vormittag 9 Uhr findet die Beſichtigungf wird. Das Verbot der Sklaveneinſuhr hat die täglich die Waldesſtille aufzuſuchen, wo „man 
ingial.Equitalegien gevicpcten Ge mac “Piensbucg, 22, September. Die telegen-| bens fit un ar 1łk„ lic diese pet ort Wan gelingt ihn fret, 
-Schulko y \ 4 Y % — 5 e y ' A z 2 . . iche 
m af bie vom geiſtlichen In⸗ probare Suthülhung und Einweihung des Sehweden und Norwegen. ödet und viele Araber dem Elfeubein⸗ und un . Bae ie Melt flat N 
ſpektor am Kloſter Unter Lieben Frauen, Pro- Dänendenkmals auf dem Oeverſeer Schlachtfelde Stockgolm, 19, September. Es tft bekanut, dem Sklavenhandel zugeführt, aber die Kriſe Eiſenbahnſchlenen und Telegraphendrähten nach; 


eſſor Lie. theol. Bornemann veröffent⸗ ijt darum hochbedeuſſam, weil jie mit Recht als 
es „Schulandachten“ aufmerkſam. ¡ Da der erſte offene Ausdruck der ſich vollziehen 
dieſe Andachten durch ihren echt Tae ethos 
Geiſt, ihre edle warme und alles falſche P. 2 
verſchmähenden Sprache und ihre feinſinnige An⸗ 
ſchmiegung an das Bedürfniß der Jugend ſich 
in hohem Grade empfehlen, ſo legt der Miniſter 
Werth darauf, daß die Departementsräthe der 
Provinzial⸗Schulkollegien davon Kenntniß nehmen 
And auf ihre Verwerthung für die Aufgabe der 
Schulandacht au höheren Lehranſtalten hin⸗ 
wirken. 
— Der Kaiſer richtete vor dem Verlaſſen 


at weich’ apo und Selbſt⸗ 
sam 2 verleugnung, aber auch Sachkenutniß und ein- 
den Ausſöhnung und Ausg eichung zibifchen * —.— Studium fi, der König be militäri⸗ 
Deutſch and und Dänemark bezeichnet wer- ſchen Uebungen annimmt. Auch die letzen Ma⸗ 
den darf: zum erſten Male nach dem deutſch dä⸗ novertage, Montag und Dienſtag, wo die beiden 
niſchen Kriege betrat eine offizielle Deputation zu einer Armee zuſammengezogenen Korps chen 
däniſcher Oſſiziere den heiß umſtrittenen Boden, früh am Morgen gegen einen markirten Feind, 
zum erſten Male ſeit einem Vierteljahrhundert[der aus dem Dragoner ⸗Regimente, einer Batterie 
wohnten deutſche und däniſche Offiziere als gute mit Abtheilungen, Infanterie und Fortiſikations⸗ 
Kameraden einer gemeinſamen Feier auf Schles⸗ truppen beſtand, operirten, lebhafte Sufanterie- 
wigs Boden bei. Ehre den Dänen, aus deren kämpfe und großartige Kavallerieangriſfe ausge⸗ 
Mitte die Anregung zu dieſer Verbrüderungsfeier führt wurden, gaben davon Zeugniß. 
hi te em hervorging! Mit maßloſer Wuth hat das pietät⸗ Gegen Mittag wurden die Feldübungen ge⸗ 
des Mandoericioos am Sonnabend eine An- volle Feſt die Proteſtler und ihre Organe erfüllt; ſchloſſen; es erfolgte das Defiliren auf der 
ſprache an die fremden Militär Attachees, in weil der auch gefallenen deutſchen Geguer durch ungby Heide, zu deſſen Beſchaunng ungeheure 
der er nach der „Koln. Ztg.“ bemerkte: er habe eine Inſchrift in deutſcher Sprache gedacht wurde, Volksmaſſen ſich geſammelt hatten. Das A Korps 
Theile feiner Armee in vorzüglicher Verfaſſung verhöhnten fie das Denkmal in einer fo wider⸗ defilirte zuerſt, und beide Korps gewährten bei 
vorgeführt und ſehe in der Kraßtentwicekung wärtigen Weiſe, daß ſeloſt die kraß deutſchſeind. dem ſchönen Wetter ein großartiges Schauſpiel. 
der deutſchen Armee die beſte Friedensbürg⸗ liche Kopenhagener „Nationaltitende“ über dieſes Mit dem Kronprinzen, dem Stabe und den frem⸗ 
ſchaft. Gebahren ihr Erſtaunen ausdrückte; hat doch der den Offizieren erſchien der König und wurde 

— Von der Güter ⸗ Expedition der Berlin⸗ däniſche Reichstagsabgeordnete Guſtav Johanuſen⸗ von den einzelnen Truppenabtheilungen mit laut⸗ 
Slettiner Bahn wird dem Aelteſten⸗ Kollegium Flensburg die an ihn ergangene Einladung zurſſchallenden Hurrahrufen begrüßt. Nach dem 
mitgetheilt, daß, wenn nicht ſoſort eine größere Theilnahme an der Euthüllungsſeier einfach ab⸗ Schluß des Defilivens entließ Se. Majeſtät die 
Abfuhr von Getreide ſtattſiadet, dieſelbe durch gelehnt! Das Denkmal, aus polirtem Granit. Truppen und gab dann ſämmtlichen Generalen, 
Nollfuhrwerke auf Koen der Intereſſenten be⸗ hergeſtellt, beſteht aus einer auf einem 7) Regimentsoffizieren und einem Offizier von jeder 
wirkt werden wird. Fuß hohen Sockel ſich erhebenden Pyramide Kompagnie, Schwadron und Batterie in Herre⸗ 

— Am heutigen Vormittag um ½10 Uhr f reich mit Kriegzemblemen geſchmückt. Die Nord: valdskloſter ein Frühſtück. Der Kriegs miniſter 
hatte fic) der Kaiſer vom Neuen Palais aus ſeite des Denkmals zeigt eine däuiſche, die Freiherr Palmſtjerna brachte die Geſund⸗ 
nach den Schiepſtauden des Garde⸗Jäger⸗Ba⸗ Sildfeite eine deuſſche Widmung; Weſt“ und heit des Königs aus. Er hob zunächſt den 
taillons begeben, um daſelbſt den Schießübungen Oſtſeite tragen däniſche Wappen. An der Ent⸗ Nutzen und die Wichtigkeit dieſer vereinten 
längere Zeit beizuwohnen. Nach der Rückkehr hüllungsfeier, die den ſchöuſten Verlauf nahm, Uebungen aller Waſſen, namentlich für die ſchwe⸗ 
von dort gedachte Se. Majeſtät dann noch Vor⸗ betheiligten ſich aus Däuemark Oberſtlieutenant diſche Armee hervor, welche fonjt nur auf abge⸗ 
träge entgegenzunehmen und einige Militärs zu Buchwaldt, Kapitän Corenien u. A., aus ſonderten Sammelplätzen Uebungen für einzelne 
empfangen. Oeſterreich Oberſtlieutenant v. Guggenbergen Abtheilungen hätte, bei denen man Kenntniß der 

— Eine deutſchfreiſinniger Waſchzettel be⸗ aus Graz, von deutſcher Seite Geuerallieutenant Einzelheiten und Liebe zum Regiment als ju 
ſchäftigt ſich mit der Aufſtellung des nächſt⸗ v. Scherff, Generalmajor v. Reuthe⸗Fink, Ober⸗ einer Familie erwürbe, während erſt bei dieſen 
jährigen Reichs gaushaltsetats. Dabei wird bürgermeiſter Toosbüy Flensburg. Unter den größeren Uebungen der relative Werth der Einzel⸗ 
nicht eto in der gorm von Kombinationen aus den zahlreichen Kränzen, die am Denkmal nieder⸗ heiten zum Bewußtſein käme. „Da wabrend der 
vorhandenen Daten, ſondern in der Form bon gelegt wurden, erregte ein prachtooller Kranz glücklichen Tage des Friedens eine ſteigende Zi⸗ 
poſitiven Angaben über das Ergebniß der Etats⸗ des Königs von Dänemark bejonbere Aufmerk- viliſation den Einzelnen wie die Volker immer 
aufſtellung ein Bild dieſes Etats eutrollt. To: ſamkeit. Das auf deuſchem Boden errichtete mehr zum felófti hen Genuß und Mile eie 
gar einige Einzelzahlen werden mitgetheilt, um Dänendenkmal darf des Schutzes von deutſcher lichkeit verlockt, iſt es für uns Militärs eine 
welche bejtimmie Sbezialetats angeblich ſich er⸗ Seite ſicher ſei. . Nothwendigkeit, durch derartige Uebungen an die 1 i 5 
erhöhen werden. Es liegt auf der Hand, daß Stuttgart, 23. September. Se. Majeſtät Einfachheit und die geringen Bedürſuiſſe des fund der möchten Umgebung von einer kleinen Uebrigen, die meijt flüſternd geführt wird, nimmt 
zahlenmäßige Angaben über den dem Reichstage der Konig hat an den Finanzminiſter Dr. Kriegerlebens erinnert zu werden, wo das Judi⸗ Abtheilung Truppen bewacht, um die Orbita ler keinen oder nur geringen Antheil, er lieſt 
vorzulegenden Elat in dem gegenwärtigen Augen⸗ von Renner ein Handſchreioen gerichtet, in viduum nichts Anderes als ein kleiner Zapfen in ſan'recht zu erhalten. Das fpani che Geſchwa 


wird überwunden werden. Durch den Aufſtand 
hat vorläufig, was als günſtig anzuſehen iſt, 
das wirthſchaftliche Leben Oſtafrikas nicht den 
Schaden erlitten, welcher vielfach angenommen 
wurde, da nach den neueſten Berichten der Ham⸗ 
burger Handelskammer der Import aus Oſt⸗ 
afrika ſich im Jahre 1888 um einige Hundert⸗ 
tauſend Mark gegen das Vorjahr vermehrt hat. 
Weſtafrika hat allerdings eine viel größere 
und ſchneller ſteigende Exportziffer aufzuweiſen, 
aber die Vorbedingungen liegen dort weit gün⸗ 
ſtiger als im Oſten. Durch ein ſchrittweiſes 
Vorgehen von der Küſte aus wird es auch mog- 
lich ſein, auf den Sklavenhandel im Innern 
Afrikas einen Einfluß auszuüben, ohne daß es 
nöthig ſein wird, zu dem letzten verzweifelten 
Mittel der Aufſtellung kriegeriſcher Europäer 
am Tanganyika zu greifen. Wenn nicht die 
afrikanische Konferenz in Brüſſel, welche fic 
nur mit der Sflaventrage, nicht etwa auch mit 
den Gebietsverhältniſſen der europͤiſchen Mächte 
in Afrika befaſſen wird, einem ſolchen Plane zu⸗ 
ſtimmt, was kaum anzunehmen iſt, ſo iſt die 
Ausführung eine ſo ſchwierige, daß man ihn 
vorläuſig von der Bildfläche verſchwinden laſſen 
ſollte. Dem Sklavenhandel würde es viel mehr 
Abbruch thun, wenn die aufgebrachten und noch 
zu ſammelnden Gelder dazu verwendet wür⸗ 
den, vaſſende Kommunikationsmittel nach den gro⸗ 
ßen een hin zu ſchaffen. Das würde allerdings 


denn fie bedarf ſeiner, auch wenn er ihrer nicht 
bedarf. Sie kommt zu ihm in Brieſkouverts 
und Aktenbündeln und in Geſtalt von Beſuchen, 
heimiſchen und fremden Miniſtern, Botſchaftern, 
Geſandten und Räthen, die alle mehr oder min⸗ 
der wichtige Fragen und Berichte mitbringen. 
Es giebt alſo zu jeder Zeit Geſchäfte und Arbeit, 
nicht ſo viel, namentlich nicht eine ſolche Laſt 
kleinen Gemüſes wie in Berlin, aber immerhin 
mehr als genug. Zu ihrer Erledigung werden 
als Gehülfen der oberſte Expedient der Reichs⸗ 
kanzlei, Geheimrath v. Rottenburg, und ein Ses 
kretär mitgenommen, die oft reichlich zu thun 
haben. Und was das große Reich nicht von Ars 
beitskraft beanſprucht, verlangt mit ſeinen Be⸗ 
dürfniſſen, ſeinen Schöpfungen, ſeinen Sorgen 
das kleine Reich der fürſtlichen Beſitzungen und 
hier zunächſt deſſen Provinz im Amte Schwarzen⸗ 
beck, wo Oberforſter Lange mit Fleiß uud Würde 
als erſter Miniſter walter... Die tägliche Orb» 
nung im Leben des Reichkanzlers Hat in Fries 
drichsruhe wie in Varzin etwa folgenden Gang. 
Früh Arbeit am Schreibtiſche, dann bei gutem 
Wetter ein Gang oder Ritt, wohl auch ein Aus⸗ 
flug zu Wagen in die Nachbarſchaft, wo meiſt 
gute, auch chauſſeeartige Wege ſind. Hierauf das 
zweite Frühſtück mit der Familie, Rottenburg, 
dem Sekretär und den eingetroffenen Gäſten, das 
um 2 Uhr Matags beginnt und während deſſen 
D eke 5 . der Kanzler die Eingänge, die Poſt und Teles 
äußerlich nicht fo ruhmvoll fein, als ein Kreuzzug graphie gebracht Haben, lieſt und Rottendurg 
am Tanganyika. Ehe aber paſſende Wege ge⸗ Weiſungen darüber ertheilt, wie ſie zu erledigen 
ſchaffen werden könnten, müßten eine Menge ſind. Dann verſchwindet der Fürſt wieder na 
Vorbedingungen erfüllt werden, welche heute in ſeinem Arbeitszimmer, bisweilen ſchließt ña 
dem verhältuißmäßig wilden Laude noch voll- daran ein zweiter Ausflug, allein oder mit einem 
ſtündig fehlen und erſt mit fortſchreitender Eut⸗ Gaſte. Um 7 Uhr folgt das Diner, worauf im 
wickelung ſich ergeben. Nebenzimmer der Kaffee eingenommen wird und 
. Tanger, 22. September. Der Saltan vie Gijte eine Zigarre rauchen, während der 
hielt heute mit ungefähr 20,000 Mun jeer Fürſt fih auf ein kleines Sopha hinter dem 
feierlichen Einzug in die Siadt und wurde von Tiſche mit den Lampen zurückzieht und zu einer 
der europäiſchen Kolonie begrüßt. Auf Anord⸗ der drei langen Pfeifen greift, die hier für ihn 
nung des Sultans wurden die Wohnungen bereit ſtehen, und deren Porzellanköpfe mit Va⸗ 
ſämmtlicher europäiſchen Bewohner der Stadt rinas gefüllt find. An der Unterhaltung der 


: A i : 0 felt. Da y Zeitungen, darunter die größern Hamburger 
blicke, wo eine Berathung deſſelben im Bundes⸗ welchem es heißt: „dder großen Maſchinerie tit, und daß der Krieg der ijt von Cadiz hier eingetroffen. Waun Nach einer S pe er ſich 
rathe noch nicht ſiattgeſunden fy mit einiger „Fünſundzwanzig Jahre find verfloſſen, für Konig und Land rückſichtslos Aufopferung — — Zum Thee, der um zehn getrunken wird, er 
Sicherheit nicht zu geben ſind. Es iſt bekaunt, während deren Sie das Finanzweſen des Staates aller Güter, ſelbſt des Lebens fordert.“ Der = = ies ſcheint er nicht, wohl weil er zeitig zur 
wie einſchneidende Veränderungen der Reichs⸗ geleitet haben. Obwohl Sie beſcheidenen Sinnes Staatsrath erinnerte dann an des Königs uner⸗ Friedrichsruhe. Ruhe geht. d 
haushaltsetat öfter und zwar nicht nur im cine feierliche Begehung dieſes ſeltenen Jubiläums müdliche Theilnahme und friſche Beweglichkeit, Schluß Te EEE 
Extraordinarium, ſondern auch bei den ordent⸗ nicht wünſchten, drängt es mich doch, Ihnen aus- an die man fid) fo gewohnt hätte, daß man ſich (Schluß.) zes Stettiner Nachricht 

lichen Ausgaben bei der Berathung im Bundes- zuſprechen, daß ich in dankbarer Anerkennung der faſt nicht mehr darüber verwunderte; er hoffte Das Wohnhaus des Kanzlers iſt ein iner Nachrichten. 


rath erlitten hat. Geft wenn daher dieſe ihren verdienſtoollen Thätigkeit gedenke, welche Sie in auf deren ungeſchwächte Fortdauer und hob dann ‚zweiltodines, getolich germacdtes_ Gebaude, das Stettin, 24. September. Der Kutſcher 
Abſchluß erreicht, laſſen ſich beſtuumte zahlen⸗ unermüdlicher Pflichttrene auf dieſem wichtigen noch des Kouigs Alles in Betracht ziehende und aus zwei Theilen, dem alten Specht'ſchen und Wilheim Gierke, genannt Albrecht, wurde 
mäßige Angaben über das Ecgebuiß der ints: Poſten entfaltet haben. Empfangen Sie beiſol⸗ bemerkende, aber immer wohlwollende Kritik, die dem neuen Baue beſteht. Beide ſtoßen im am Sonnabend von einem hieſigen Kaufmann 
aufſtellung machen. Was jegt in der Peeſſe und gendes Andenken als ein ſichtbares Zeichen meiner den Weg zu neueren Fortſchritten zeigte, hervor. rechten Winkel aufeinander und haben die Treppe beauftragt, eine Rechnung von 83 Mark 70 Pf. 
insbeſondere in jenem deutſchfreiſinnigen Waſch⸗ Werthſchätzung und Dankbarkeit. Moge Ihnen Dem Lebehoch folgten dann vierjades Hurrah, gemeinſam. Der alte Bau hat in ſeinem oberen zu bezahlen. Gierke hat dieſen Betrag unter⸗ 
zettel als angebliches thatſächliches Material bei⸗ lange vergönnt fein, in ungetrübter Geſundheit Fanfaren und der Volksgeſang. Mit bekannter Theile die Form eines Logirhauſes im weſent⸗ ſchlagen und iſt zu feinem Arbeitgeber nicht ¿me 
gebracht wird, iſt daher nicht für baare Münze Ihre reiche Erfahrung dem offentlichen Wohle zu Beredtſamkeit antwortete der König in hochge⸗ lichen beibebalten, wie er denn hier noch heute rückgekehrt. Derſelbe hält fic) möglicherweiſe 
anzuſeben, verdient vielmehr das äußerſte Miß⸗ widmen. Ich verbleibe mit der Verſicherung ſtimmten Worten. Er wire von den wärmſten dem Hausherrn zur Beherbergung feiner Gäſte hier oder in den Nachbarorten verborgen auf und 
trauen. Wie ſehr dieſes gerechtſertigt iſt, beweiſt meines beſonderen Wohlwollens Ihr gnädiger Gefühlen der Armee für ſeine Perſon überzeugt, dient, ein langer, halbdunkler Gang, von dem wird gebeten, event. den Aufenthalt des ꝛc. Gierke 
ßerlich ſchon der Umſtand, daß Herr Eugen Richter, Konig Karl.“ und es wäre ihm eine Freude zu ſehen, daß bei rechts und links Thüren in Stuben von ver⸗ bei der Polizei anzuzeigen. 
welchem bezüglich des Etats Urtheilsfähigkeit Auch die Königin hat dem Jubilar ein ſehr jeder Felddienſtübung, wie bei der jetzt abge⸗ ſchiedener Größe und mehr oder minder elegantere — Um der allgemeinen Unfitte des Trink 
nicht abzusprechen iſt, ſich wohl gehütet hat, herzliches Glückwunſch Telegramm zukommen ſchloſſenen, Alles vorwärts gegangen wäre. In⸗ Ausſtattung führen. Im Parterre befindet ſichgeldgebens nach Kräften zu ſteuern, erlaſſen 
dieſen Waſchzettel ſich anzueignen. Im Uebrigen laſſen. Das in dem Handſchreiben des Königs dem er ſeine Anerkennung den Truppen aus⸗ eine Anzahl Familienzimmer, in denen u. a. die königlichen Eiſenbahn⸗ Direktionen folgende 


Ba er auch von thatſächlichen Srrthiimern. genannte Andenken befteht in einer werthvollen ſprach, wies der königliche Redner darauf hin, die ſchöne Gehäuſeuhr und der große, eichen Bekanntmachung: „Keine Trinkgelder an Bes 
0 


wird u. a. von einem Defizit für 1889—90 Silberkaſſette, enthaltend Silberzeug jeglicher Art. daß nicht der Heerführer allein die Schlacht ger Schrank mit Schreibmaterial: Papier allerlamte oder ſonſtige Angeſtellte der Verwaltung 
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Aus höheren Regionen. Zwar wußte ich nicht, wie das Klopfen ent⸗ſ es war ein längerer Satz, ben fie niederſchrieb, Sprache nicht verſtand? Weshalb verſicherte plaudern und vergeſſen, daß böſe Worte zwiſchen 
b b 8 ſtanden fein konnte, ich hatte alle Hände cia ele aber war = han und Monſieur Wood er noch einmal, was ich ohnehin ſchon wußte? uns gefallen find.” 


Roman von Adolf Streckfuß. be N > : - 2 : 2 sag 8 ich die Einladung klang, ich konnte 

obachtet, hatte unter den Tiſch geſchaut und nahm das Papier, um ihn zu tejen. Er buch⸗ Er wollte mich ſicher machen. Ich war das So freundlich die in g klang, A 

39) AAA die Füße genau betrachtet, aber weder die einen ſtabirte wide 2 Kopf, a buchſtabirte Opfer eines ſchamloſen Betruges. Er verſtand ihr nicht folgen. Ich 3 “esca Dane 
Der Profeſſor fuhr fort: Tiefe Stille herrſchte noch die anderen waren beim Klopfen thätig wieder, aber wieder vergeblich. Dentich, ohne daß ich es wußte. Dieſer ſcheinbar bleiben, in welchem ein nichtswürdiger Op 


Ae Set x > Ae. E Sr : : FE tutor mi 85 i Nenſchen, denen 
eweſen, wenigſtens fo weit ich es ſehen konnte. Da kann ich keinen Sinn herausfinden,“ ſagte fo einfache und redliche Mann war ein raffinirter mich geäfft hatte, nicht unter M ichen, De 
Trotzdem war ich überzeugt, daß der Ton von er endlich unmuthig, „Ellen iſt zu haſtig geweſen, Betrüger, der mich, den Mann der Wiſſeuſchaft, es faſt gelungen war, mich zu betrügen. Fort, 
irgend einem der Anweſenden ausgehe, und daß da hat Fanny mit dem Schreiben nicht nach⸗ den ſcharſblickenden Phyſiker, wirklich für einen fort aus dieſem Hauſe! le finstere Wacht 
dieſer einen ihm bekannten Namen gewählt habe, kommen können; die ſchwere, an harte Arbeit ge⸗ Augenblick zu täuſchen vermocht hatte. Blitz auf Blitz zuckte durch die finftere Nacht, 


um ihn durch das ſogenannte Geiſterklopfen auff wöhnte Hand kann eben die Buchſtaben nicht fo] Ich ſchämte mich der Beſtürzung, bie mich jedem folgte fait unmittelbar ein krachender, 


an Zimmer, während draußen der Sturm heulte 
and den Regen in Strömen gegen die Scheiben 
zes Feuſters ſchleuderte. 

„Iſt ein Geiſt unter uns?“ fragte nach langer 
Pauſe Mr. Wood. 


Daft augenblicklich antwortete ein ſonderbarer das Papier zu bringen. kunſtfertig und ſchnell malen. Aber vielleicht unwillkürlich einen Moment ergriffen und zum das Haus in ſeinem Fundament erſchütternder 
. ihn 3 gehört hatte, ein Ton, der] „Welchen Namen hat der Geiſt im Leben ge⸗ gelingt ie Srl Mr. Mondberger, die Krakel⸗ klaren Denken unfähig gemacht bate, ein wilder Donner, das Gewitter entlud ſich unmittelbar 
aus der Tiſchplatte zu kommen ſchien: es war führt?“ fragte Mr. Wood weiter. füße zu leſen, Sie ſind ja ein Gelehrter.“ Zorn erfüllte mich, ich ſprang haſtig auf. über uns Ft, $ 2 A 
dein eigentliches Klopfen, ſondern ein Ton denen Ellen fuhr wieder mit dem Stift mit noch] Er übergab mir das Papier, und wahrlich, „Ich will mich von Euch nicht weiter betrügen. Der Regen ſtürzte in Strömen nie ass: 
ähnlich, wel die Nadeln der elektriſchen größerer Schrelligkeit als vorher über das mir gelang es ſchon beim erſten Blick, Silben laſſen,“ rief ich wüthend aus. wurde vom Sturm gegen die Fenſter gepeitſcht, 


Telegräphen hervorbringen, er ließ ſich ſchnell Rapier, fo Lange, bis kein Buchſtabe mehr durch und Worte aus den flüchtig und ſchlecht ge Ein wilder Tumult erhob ſich; die drei Söhne, aber fo fürchterlich auch das Unwetter war, lieber 
cial hintereinander hören. das Klopfen bezeichnet wurde, dann berſuchte schriebenen Buchſtaben zuſammenzuſtellen, zugleich empört über die gegen fie geſchleuderte Belei⸗ wollte ich mich ihm ausſeten, als daß ich länger 
„Iſt es ein Geist, den ich im Leben gekannt?“ Mr. Wood die Antwort herauszubuchſtabiren. aber wurde mir klar, weshalb Mr. Wood es digung, ſtürzten ſich auf mich, der Aelteſte packte in dieſem Hauſe geblieben wäre a 
lautete die zweite Frage des Mr. Wood. „Solchen Namen kenne ich nicht und kann ihn nicht vermocht hatte. Es waren deutſche Worte, mich an der Bruſt und erhob ſchon die geballte] Mr. Wood redete mir freundlich zu, zu bleiben, 

Tiefe Stille, keine Antwort. nicht ausſprechen,“ fagte er nach einem vergeb⸗ welche auf dem Papier ſtanden. Weder Mr.] Fauſt, um mich niederzuſchlagen; aber Mr. aber ich ließ mich nicht halten, ich holte ſelbſt 
Hat einer der Anweſenden den Geiſt gekannt?“ lichen Verſuche mir das Papier überreichend.] Wood noch irgend eines feiner Familienmitglieder[ Wood riß ihn zurück. „Gebt Ruhe, Burſchen!“ mein Pferd aus dem Stall und ritt fort, ohne 
fragte der alte Wood weiter. „Leſen Sie ſelbſt, Mr. Mondberger.“ verſtand Deutſch, in der ganzen Nachbarſchaftf rief er mit donnernder Stimme. „Wer Jo zu nehmen. Ich war zu tief empört 

ofort erfolgte ein zweimaliges ſtarkes Klopfen. Ich las, und ein Schwindel ergriff mich.] wohnte nicht ein einziger Deutſcher, und doch wagt, meinen Gaſt anzurühren, hat es mit mir über den mir geſpielten Betrug, als daß ich noch 
Ver?“ Grimoald Mondberger ſtand da in großen unbiftand auf dem Papier ein deutſcher Satz. Die zu thun!“ p ein freundliches Wort mit ben Betrügern hätte 
Die kleine Ellen ſetzte ſich in Bereitſchaft, ſie ſchönen Buchſtaben auf dem von Fauny’s Hand Worte waren nicht richtig geichrieben, Fanny] Die jungen Männer zogen ſich ſcheu zurück, wechſeln konnen. er i 
fuhr mit dem Bleiſtift über den Bogen des beſchriebenen Papier. Grimoald Mondberger, hatte dem Stift nicht ſchnell genug folgen konnen aber fie betrachteten mich aus der Ferne mit. „Es war eine furchtbare Nacht! Nach wenigen 
Alphabets, ſobald die Spitze den Buchſtaben der Name meines verftorbenen Vaters. Nie hatte und manche Buchſtaben verwechſelt, der Sinn feindlichen Blicken. £ Minuten ſchon war ich von dem wolkenbruch⸗ 
E erreichte, ließ ſich das Klopfen hören. Fanny ich, fo lange ich denken konnte, den ungewöhnlichen aber war dennoch klar und verſtäudlich. „Mr. Mondberger. Sie haben ein böſes Wort artigen Regen durchnäßt bis auf die Haut. Ich 
notirte das E., daun ging der Bleiſtift wieder Vornamen meines Vaters ausgeſprochen, außer „Nein. Mit Euch will ich nicht ſprechen, wohl geſprochen,“ fuhr Mr. Wood, ſich zu mir wen⸗ konnte nur Schritt für Schritt weiter, denn es 
über das ganze Alphabet fort und fing bei Amir kannte ihn ſicherlich Niemand in Amerika, aber mit meinem Sohne!“ : ; dend, ernit und ruhig fort. „Sie haben kein war unmoglich, den Weg zu erkennen, wem er 
wieder an, erſt beim D erfolgte wieder das vielleicht überhaupt kein lebender Menſch. Wie] So lautete der Satz, ich las ihn mit touloſer Recht, ehrliche Leute des Betruges zu beſchul⸗ nicht für einen Angenblic von einem Blitz be⸗ 
Klopfen. So wurde Buchſtabe nach Buchſtabe konnte die kleine Vierzehnjährige gerade auf dieſen Stimme. Ich war ſtarr vor Staunen, ich digen; aber ich verzeihe es Ihnen und ich bin leuchtet wurde. Vom Sturm niedergeriſſene 
ſchnell ermittelt und notirt, und erſt als einmal Namen kommen, den fie wohl kaum jemals wußte nicht, was ich denken ſollte. jſüberzeugt, Sie werden es ſelbſt bereuen, ſobald Aeſte lagen quer über dem Wege, ich me oA 
der Stift über das ganze Alphabet fortgelaufen gro hatte? Und wenn ſelbſt Mr. Wood das] „Das verſtehe ich nicht. Dem Laute nach iſt] Sie Ihre volle Beſinnung wieder erlangt haben. | ſorträumen, um weiter zu können. Mehrmals 
war, ohne daß ein Klopfen erfolgt wäre, war Klopfen veranlaßt hatte, wie war es möglich, das wohl Deutſch. Ueberſetzen Sie es mir, Mr.] Antworten Sie mir nicht, Sie ſind in dieſem weigerte jich mein zitterndes Pferd, es war 1 
die Antwort vollendet, fie hatte vielleicht eine daß er den Namen Grimoald wußte? War, Mondberger,“ fügte Mr. Wood. „Dann wolleu] Augenblicke aufgeregt, überwältigt von dem, was von der Stelle zu bringen, ich mußte dann ab⸗ 
Minute Zeit in Anſpruch genommen. dies Zufall? Das war unmöglich! Wars wir fortfahren, aber jie ſelbſt müſſen dann Sie erlebt haben. Ihr tief eingewurzelter Un⸗fſteigen und es gewaltſam hinter mir eaten. 
„Laß ſehen, Fand,” ſagte Mr. Wood. Er Betrug? Ich konnte mir die Frage nicht be-|fragen; ein Geift, der in einer fremden Sprachel glaube kämpft gegen den Glauben, der ſich Ihnen Hinter mir, vor mir, neben mir ſchlug der Blitz 
nahm das Papier und las —— buchſtabirend: antworten. Ehe ich noch recht zur Beſinnungſ antwortet. bört es gern, wenn er auch in viejer | gegen Ihren Willen aufdrängt. Was man ein in den Wald, es war ein Wunder, daß ich nicht 
„Eduard Mond- berger. Ihr Name, kommen konnte, fragte Mr. Wood ſchon weiter: Sprache gefragt wird und von uns verſteht Nie- ganzes Leben hindurch für wahr gebalten, giebt ſelbſt getroffen und erſchlagen wurde. 


Mondberger! it en will der Geijt] „Will der Geiſt mit uns in Verbindung] mand Deutſch.“ y man nicht im Augenblick und ohne Kampf auf! 
— Ich ne zu 8 ö treten 24 Gerade die letzten Worte, fo ruhig und treu⸗ Schiebt den alten Tiſch in die Ecke, Burſchen, 
Ich ahnte es ebenfalls. Ich hatte den Namen Mit großer Schnelligkeit flog der Stift über herzig fie geſprochen waren, erregten meinen für heute wollen wir ruben laſſen. Setzen wir ortſetzung folgt.) 


errathen, ehe ihn Mr. Wood ausſprach. Ich das Alphabet, Fanuy hatte Mühe, mit dem Auf⸗ Verdacht. Woher wußte er, daß der von mir uns am Herd wieder zuſammen. Mr. Mond⸗ 


3 
mußte lächeln, der — war doch zu plump. ſchreiben der bezeichneten Buchſtaben zu folgen,! verlefene Satz deutſch war, wenn er die dentiche berger, wir wollen als ante Freunde zuſammen 
ö im Geſchmack wi icht i 8 1 EEG 181. PE 
eee Königliche landwirthschaftliche Akademie Poppelsdorf. 


Kel. Preuss. Lolterie. 
in Verbindung mit 


= Bee Er in B uptgewinn CO0,000 
ar — der Pheiniſchen Sriedrih-Wulhelms-Univertät Bonn. Büupiaänlan COCO TE 
4 ci NEE ie ' Das Winter⸗Semeſter beginnt am 15. Oktober d. J. mit den Vorleſungen der Univerfität Bonn, an 


Ziehung I. Kl. 1. u. 2. Oktober er. We 
N ó theillofe JA M. % he M. 3,50, lg M. 1.75, 

igen Nummer unſeres ER a welcher die Akademiker auf Grund des von dem Direktor ertheilten Aufnahmeſcheins immatrikulirt werden und 

938 al 5 pees a-Betla ge ein +2 pp 0 N sins hierdurch das Recht erlangen, alle für ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen Vorleſungen auch 


% M. 1.— empfiehlt 
in der Univerſität zu hören. Der ſpezielle, durch beſondere Vorträge für angehende Feldmeſſer und Kultur⸗ 


* D Lewin, Berlin C., 
Herrn Richard Mohrmann, G F Ba techniker erweiterte Lehrplan der Akademie, an welcher fünfzehn der letzteren allein und ſechs der Univerfität 
* 
r.-Tychow, 


16, Spendaurerbrücke 16, 
i bet augehörige Profeſſoren und Dozenten wirken, ift in den Königlich Preußſſchen Amtsblättern und in den wichtigſten Gleicher Preis für alle Klaſſen. 
Berlin, bei. landwirthſchaftlichen Zeitungen abgedruckt, auch auf Verlangen von dem Unterzeichneten zu erhalten, der jedwede laumäßige Gewinn-Auszahlung. 
Stettin, den 20, September 1889. Kreis Belgard. gewünſchte nähere, den Eintritt oder den Studiengang betreffende Auskunft ertheilt. 


e unft ı $ Prospekte gratis. 
„Bekanntmachung. Der ae me = — — — ñ | 
„ Docverkauf sm, ccna) lee 
und i deshalb zur Zeit kein gutes Trinkwaffer. hieſiger Vollblut ⸗Nambouillet⸗ rosse akademische Kunst- Ausstellun g neee he ae een tap 
kſtat 


. e ein 
Königliche Poltzei⸗ Direktion. Kammpollheerde findet yo ie gut renommirte ur rentable Cifen 


a re —.— am 2 5. September cr. i im Berlin in beſter Geſchäftslage einer mitteldeutſchen Reſidenz⸗ 


ftadt von 30,000 Cau, wird hiermit zum Verkauf 


— 


Grabow a. O., den 18. September 1889. Nachmittags 4 Uhr, im Akademie-Gebäude, Unter den Linden 38, N angeboten. 
inde⸗Aufſeher über den Hi iſta , = Das Wohn: und Geſchäftshaus ift vor ca. 15 Jahren 
en, Bite aß br tm Ab gde in öffentlicher Auktion fast. von Anfang September bis 27. Oktober 1889. FT 


ktadenpächter W. Leithoſt hierſelbſt nnd ift defen? Im September 1889. beftem Erfolge fei ñ 
\ i N 5 ge feit ca. 40 Jahren und beabſichtigt ſich 
anon Kleist-Retzow. ae eae ph ieee 


IT a 
Qu 4 . Methode Marchesi (Paris), Laufer (Wien). | 1 tion. 


Solo, Enſemble⸗, Chor-Gejang, Deflamation, 


i . d 5 Enjemt Dienftag, den 24. September, Vormittags 10 Uhr. 
wy Bit — tegen From. Matuabe dene Cord 2—3 tthe. _ Hamburg, Adolphsbricke No. 10a dss Riñien Meffivace Sitromen 
Donnerſtag, den 26. September, Vormittags 10 Uhr, 9 edwig Wilsnach, Auguſtaſtr. 60, 8 Tr. Rio de Janeiro (Postadresse Caixa 108), Pachthof 11, unter Herrn Rogge lagernd, für 25 
Prüfung der 3 De ae te Beichte: Züher-Umserricht — EEE q es angeht, öffentlich meiſtbietend gegen Baar 
A A y en Mah a EA HKapital 10 Millionen Mark. — — 

eg > = hi h \ . Sente früh 6 Ber entriß uns der Tod unſere innig⸗ 
Behanntmadpungandas Pabihum.; HOMÖODALLISCORT Verein Vertreten in Europa durch ie area Nie on 

Die königl. Regierung hat unte : — : : : j : a uns, Fran 
tesis db beiter a zen. Brier Auf die En safe — Anfragen khei⸗ die Direktion der Disconto-Gesellschaft ın Berlin, „ ts A 
Bis) ia arme] llo Norddeutsche Bank in Hamburg. | eses: fe tg Soga mi Sur 
cu dagendor an). 


ganz enthalten zu haben. E Herren Aerzte 
Wir erlauben uns, dieſe Verfügung, die ſämmtlichen Dr. Loeek, Johannisſtr. 2, part., 
Schulinſpektoren und Lehrern hieſigen Bezirks Seitens Dr. Ide, Louiſenſtr. 4, 1 Tr. nud 


- : = f Sterbefälle: el Schievelbei inemit 
Die unterzeichneten beiden Banken übernehmen durch Vermittelung der | Herr pd —»—„—-— —.— 


— fund get, e den : se 8 Roßmarkiſtr. 4, 2 Tr., Brasilianischen Bank für Deutschland in Rio de .. ˙ DT 
ſchulpflichtiger Kinder zur Kenntniß zu bringen | hombopa ehandeln. . $ 22 RG reiteſtr. 16, reiteſtr. 
und bitten wir, uns jeden Gull wo etwa dennoch — Der Vorſtand. Janeiro die Besorgung aller vorkommenden Bankgeschäfte, ms ots Groftes Sargmagazin Stettius, Y 
ue verfahren werden follte, gütigſt mittheilen gx} — —— „„ besondere das Inkasso von Wechseln und Dokumenten in 4 Eiskeller, e Breiteſtr. 7, N 
h eE go tn an 2 8 > "IP on 
Stettin, ben 12. Auguſt 1889, Esaugelifher Erastat-Verein. Rio de Janeir @, sowie an anderen grüsser 2-2 Handelsplátzen von A Fleiss Lidenk if t 
Die Buchbinder⸗Innung. Unferm Geſangchor zur Nachricht. daß heute, den] orasilien, ferner den An- und Verkanf von Werthpapieren, . > de omita 7 


empfiehlt fein bedeutendes Lager von Särgen in allen 
Gattungen, eichene u. ſichtene Plankenſärge mit innerer 
und äußerer Dekoration. Auch übernehme ganze 
Begräbniſſe von 60 % an. Kinderſärge von 
2 % an. NB. Sämmtliche Särge find aus gutem 


24. d. M., eine beſondere Probe zum Jahresfeſt, das 51 : > 3 > ie 3 
am 29. d. M. octet coche Hatficber. Det Vorſtand. sowie die Bevor schussung von Wanreuverschiffungen: 


Die Verfügung der Regierung lautet: Evangelischer Traktat-Verein. auch werden dieselben Wechsel auf Brasilien kaufen und Wechsel 


Stettin, ben 10. Juli 1889. 8 : ‘ » > 
Mir haben Veranlaſſung, die Lehrer unſeres Bezirks a e Sa ig 5 Pe und Creditbriefe auf Brasilien ausstellen. 


9 Behr + — 1080 db. zu welcher Herr Pastor Rudolph aus Greifenbagen Direktion der Diskonto- Gesellschaft in Berlin. AA E A 
%%% CC Norddeutsche Bank in Hamb i i 
len ihnen, auch von der von ihnen etwa in die Hand e um Mete bel nae eutsche Bank in Hamburg. 


genommenen Beſchaffung von Schreibmaterialien ohne : > Fe or 
C 
liegenden Druckes auf die Kinder und der damit unvere auch zu der Nachfeier werden die Mitglieder des Ver⸗ 
ren D pr Ae eb au deins, fowie die Frennde der Traktatſache hierdurch herz- 
em die Materialien bezogen werden, Randi rin ei . y 
zu nehmen, oder wenn dies nicht möglich erſcheint, lich eingeladen Der Vorſtand 
mit der größten Vorſicht zu verfahren. Ein ſolcher 


Stangen 's Gesellschaftsreisen 
EEE RPM / (. 
wein von Heften und dergl. kann nur in Landſchulen, Munchener Ausſtellungs-Lolterie. 


7 nach 
eden sos Weltausſtellung: 
eil es auf kleinen Dörfern oft in dem Kramladen an i ) ef I i zum Beſuch der 2 
bie a gefien fehlen wird, und weil in dieſen Läden Ziebung 31. Oktober. — Loos 1 Mk. Pas ES Montag } ab Berlin Montags, 1. Klaſſe 350 46, II. Klaſſe 19 Ab, = ; 


Begrundet 1862. 


Viele prächtige Bilder! 


er oft für ſchlechte Hefte theure Preiſe wegen 5 Gent = 4600 ER 18 fe : rent ae ee 

mangelnde A is V 1 tes bis Ende Oltbr.] ab Koln Dienjtays, I. Klaſſe 275 „4, 11. Kaffe 250 A 
Städten E zur Nothwendigkeit werden. In den Wer 3 Loose mit den Looſen eine = „6. Oktober, 28 Tage. Preis 850 Mark. 
lien tat cae in der Nähe jeder Schule Verlaufs: 4 Kabinetphotographie im 23 e) CER 2 Berlin — Frankfurt — Mailand — Genua Nom — Nentel 
Gemeiifamen Ipeetbenden Heften beſtehen, liegt zu dem] Werthe von A- Mark gratis als Prämie. $ a — Florenz — Venedig — Verona — München — Berlin. 
kein Bediriniy wee Mitwirkung der Lehrer Max Fabian, Stettin, 219 . Im Preiſe eingeſchloſſen: Fahrt, Führung, Hotel, Verpflegung (in Paris auch fly Das vielſeitigſte 

Ferner haben rd Die eter Rh der Speis gr. Oberftr 15—16, 2 Tr S | Tiſchwein), Beſichtigungen, Ausflüge, Trinkgelder ze, Projpette für alle Reiſen gratis nur in Hk intereſſanteſte Blatt. 
bestimmter Hefte auß Kosten anderer Hefte und Rao | C 1 St 9 R — : e LE 

Zurückwel AS | $ Vierteljährlich 2 

— Spice an fi a — guter Hefte,) Cine Schülerin ſindet in einer Beamten⸗Familie, y El ar anven 8 eise-Bureau, ee tee 
find, gu enthalten a a | PA A fir Gef Midjajtereifen nach allen Ländern der Erd —— 

zw Hochehrwürden wollen dafür er beſucht, gute Aufnahme. Penſion & monatlich.] Erſte deutſche ung für Geſe aftsreiſen nach allen Ländern der Erde. 2 — . 
bie mie Merfiguna Vantin epeee, guie BOB [Stetin, Bhitvnfi $0, 8 Er, reis ‘ Die Gratisbeilage 


Berlin W.. Mohren-Strass> 10. 


8 L . 


nets ede Neglerung x, Mein Bureau befindet fich jetzt 


ZellpausbollwertNr.3. | Einladung zum Abonnemenr e 


Weltzer, Rechtsauwalt. 33 Fes 3 : ad | 
„Breslauer Morgen: Zeitung“, In Luft = 
ws IN Stettin —(Cotzlow. Gauyt-Rebattenres Dr. Moritz En 3 Aug. . f 3 x und Sonne 


+ ie Man abonnire auf 
A Schorers 


Diefen Freitag, den 27, September, 
ye. 


Abends 87, Uhr. findet anf der 3 Die „Breslauer Morgen⸗Zeitung“ breite i Frovi felt : E —— 
nds 8! t BE: ie „Breslau⸗ ger⸗Zeitung“, das verbreitetſte liberale Blatt der Provinz Schleſien, bringt N 
Grünhof eared „Bo E ; am Se fone tae Gata te ie Make — — volksthümlich gehaltene Leitartikel, welche die wichtigſten Tagesereignite in ee sien Ladenpreis 8 % — hier 
hr 2 . eſprechen. znzlich : 
a Lehte Tour von Gohlow 7½ Uhr Abenos E 1 » Sali „Bre roen⸗Zeitung“, di inet gänzlich gratis 
er 2 5 8. Ein eigenes Telegraphen⸗Burean ermöglicht es der „Breslauer Morden⸗ZJeitung“, die wichtig⸗ — — 
katt. Die 5 ir ſammlung Z. E. Braeunlich. C. Vewerioks.} ſten Ereigniffe und beſonders die Berichte über die Parlaments⸗Sitzungen raid mb ausführlich — A — mm 
a 11! lei 54] lin so R ne Kenntniß der Lefer zu bringen. Hs y 
. aeperieim aus Ver | Vid di Ueber lokale und provinzielle Vorkommniſſe berichtet die „Breslauer Morgen⸗Zeitung“ in] wird bei Abonnements vom 1. Januar 1889 an E 
Med kt und N 8 fiel £lei: Tun b ee Sen robe — unter der Rubrik „Gerichtszeitung“ intereſſante Gerichtsverhandlungen und wichtige! nachgeliefert. y 
akteur Werner— Ka f ichterfi ntſcheidungen. ia ; 
Gledakteur der Zeitung Reichs gelb monopol) in Stralſund, ſeit vielen Jahren in Die „Breslauer Morgen⸗Zeitung“ verfügt für ihr Feuilleton über die beſten Kräfte des In⸗ und 2 — IAN 5% 
werden über das Tlema: Rd beſtem Betriebe, iſt bei ¡ A Auslandes und enthält fortlaufend ſpannende Erzählungen und Romane. FEB TSE: 
a aren ean i Me „ iſt bei geringer Anzah. Den volfswirthſchaftlichen Vorgängen wibmet die Bercchterſtattung der „Breslauer Mornen- Weintrauben 
brechen. Alle nationafgefinnten deutschen Mer er fino] lung ſehr preiswerth zu verkaufen, event. ung, die größte Aufmerkfaniteit und giebt über alle wichtigen Vorgänge auf biejem Gebiete telegraphifche * 9 
Meade. e A ine „ g icht. üße, friſche a Pfd. Poſt⸗Korb 442,50: 10 Pfd. BL 
tritis — eye nnd Unkoſten wird ein Ein it bie Bäckerei zu verpachten. | Inſerate finden in der „Breslauer Morgen⸗Zeitung“ bie weiteſte Verbreitung. Abonnements | doje — se BBO tee gir en re 
uden Haben keinen Zutritt Näheres durch Adolph wicker “une en kaiſerlichen Poſtanſtalten zum Preiſe von 3 Mart 75 Pf. für das Vierteljahr an. ie — oder weiß, ſammt Fäßchen „44 3,60; Tokayer⸗ 
. ! y Rei 4 usbruch . 5.80, lief. portofrei pr. N 
| Das Komitee, lin Stralſund. ie Erpedition der „Breslauer Morgen⸗Zeitung“. O a 
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Bekanntmachung. 

Die zu Schivelbein am 6. April 1889 verftorbene 
verehelichte Schuhmachermeiſter Dallmann, Jo- 
hanne geb. Lüdtke, aus Schivelbein hat in 
dem am 18. März errichteten und am 8. Auguſt 1889 
eröffneten Teſtamente ihren Enkel — Sohn eines Soh⸗ 
nes erſter She — den Schuhmacher Carl Lampe in 
Amerika unbekannten Aufenthalts auf den ihm geſetzlich 
zukommenden Pflichttheil als Erben eingeſetzt und ſoll 
derſelbe in Anrechnung auf dieſen 75 — fünfundfiebenzig 
— Mark erhalten. 

Schivelbein, den 19. September 1889. 


Königliches Amtsgericht. 
J. Abtheilung. 


Junge Mädchen n. Schülerinnen, 


die eine der der höheren Töchterſchulen in Stettin bei., 
finden bei Erl. Emma Grassmann, Stett n, 
Auguſtaſtr. 49, freundl. Aufnahme. Penſion empfohlen 
durch Frau Sanitätsrath Bethe, Frau Geheimrath 
Wehrmann, Frau Direktor Weider und Herrn 
Schulrath Bethe. 


Preuss. Lotterie 


1. Ziehung 

1. u. 2 Okt. 

½ Anth 7 M., "1g 3½, za 12/4. Porto 15 Pf. 
S. Baseh, Berlin, Stralauerstrasse 12. 


Doppelte Buchführung, 


kaufm. Rechnen, Wechſel⸗Lehre und Schönſchrift 
lehrt brieflich gegen geringe Monatsraten das erſte 
kaufmänniſche Unterrichtsinſtitut von 
Jul. Morgenstern. 

Lehrer der Handelswiſſenſchaften in Magdeburg, 
Jakobſtraße Nr. 37. 

Man verlange Proſpekte und Lehrbriefe Nr. 1 franko 
und gratis zur Durchſicht. 


„ * ” 
Grundſtücks⸗Verkauf 
N * 
In dem eine halbe Stunde von Greifswald entfern⸗ 
ten Badeort Wieck iſt zu ſofort oder ſpäter ein ſeit 
mehr als 50 Jahr. beſtehendes Reſtaurant wegen Erb⸗ 
thellung preiswürdig zu verkaufen. Sehr lebh. Frem⸗ 
denverk., geräum. Vorgarten mit Veranden, groß. Gart. 
hinter dem Haufe, Wieſe, Kuhwirthſch., Badeanſtalt v. 
34 Zellen, Kegelbahn, Billard, prachtvoller Saal. Kauf⸗ 
liebh. wollen ſich direkt wenden an die jetzigen Inhaber 
des Geſchäfts, an die Familie Jakobs, Wieck bei 
Greifswald. 


Ropenhagen. 
Hotel Phoenix, 


Hotel erſten Ranges, im Mittelpunkt der Stadt. 
Mittel preiſe. 

NB. Patroniſirt von Sr. Maieftät dem Kaiſer 
von Rußland C. E. Södring, Beſitzer. 


a il 


tionen. Bronchial- 
katarrb eto. leidet, tri 
Homeriana, welche echt in 


in Liebenburg am Harz erhältlich 
Uroseb@re daselhst gratis und franko. y 


Ein wahrer Schatz 


für alle durch jugendliche Verirrungen Erkrankte 
iſt das berühmte Werk: 


b. Meſau sSelbsthewahruns 


80. Aufl. Mu 27 Abyild. Preis 3 A 
Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Laſter 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das 
Vrelags⸗Magazin in Leipzig, Neumarkt 34, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 


Garantie-Seidenstofíe 
direkt aus der Fabrik von von Elten & Keussen, Creteld, 
also aus erster Hand, in jedem Maass zu be- 
>», Ziehen. Schwarze, farbige, schwarzweisse und 

pe "weisse Seldenstoffe, glatt und gemustert, 
schwarze Sammete und Peluche ete. zu bil 


mit Augabe des dewünsehteh. Lie 
Drain⸗Röhren bis 12 Zou Weite, 
glafirie Thonröhren, Krippen und 
Tröge offerire zu billigſten Preiſen. 
Albert Lentz, 
Stettin, Kloſterhof Nr 21 


Echt ungariſcher 
Gebiraciwein! 


Alter weißer Tiſchwein. Preis p. Heltoliter Fl. a 
a, re 5 

— „ 1872er RE wae 
Riesling 35. 


Rater Ausbruch (Medizinalwein) fett fis, „ 75. 
Rothweine Hektoliter von Fl. 25—80. 
Borowitzka (Wachholder für Magenleidende) 
zur Verdauung Hektoliter von Fl. 80—120. 
Verſandt in Gebinden von 10 Liter aufwärts gegen 
Nachnahme oder Einſendung des Betrages in Gulden 
oder Reichsmark. Gebinde werden zum Koſtenpreiſe 
berechnet und franko retourgenommen. 
Gaſtwirthen u. Wiederverkäufern Rabalt 


bei mindeſtens Fl. 100 Abnahme. 


Ig. Spitzer, 
Weingärten und Kelleret - Defiger, 


Preßburg (Ungarn). 


~~ © ley. Kehl scheu cis. Daves 
pr tee: “A = dall tauft, tan, Ad 
N m. 5 Küb. Wall,» 
Ko. Kohl. tägl. warm 
baden. Jeder der dies 
Pen vert. y. Pofif. d. 
aus. ill. Vreisc. rat. 


-I. v. Bertin W. 
9 Mauerfte. IL 
feancoswienbang — Teilzahlung 


Als Neuheiten 


empfehle: 
Graziengürtel, 
Vicioriagirie!, 
Venusgürtel, 
Miedergürtel, 
Schuppengt rte, 
fowie alle Sorten Ledergürtel. 
WB, Grassmoaun, 
Schulrenfirafie 9 


Harzer Kümmelkiſe, 


— und pikant im Geſchmack. 90 Stick 3 % 30 „ gezogen werden muß. Nächte große 


und fraulo, bei größere Pofen vil er. 
Christoph ze Al, 
Stiege im Harz. 


ligsten Fahrikpreisen. Man verlange Muster 
| 


lands, welche den 
Jeden 


Für Bücherfreunde! 


Intereſſante Werke und Schriften 


zu den allerbilligfien Preifen!! 
Garantie für komplet! und fehlerfrei!!! 


Brockhaus größtes Konverſations - Lexikon. 11. 
Aufl, vollſt non A—3, in 25 großen ſtarken Bänder 
gebunden, ſtatt 120 A, antiquariſch für nur 30 MA 
(franko in 4 Poſtpacketen 32 46). Brockhaus Konver⸗ 
ſations⸗exicon, 8. Aufl., vollſtändig von A—3, in 12 
graßen Bänden gebunden, ftatt Ladenpreis SO 46 anti⸗ 
quariſch für nur 12.44 50 (franto in 3 Poſtpacketen für 
14 A) — Pierer's Konverſations⸗Lexikon, 4. Aufl 
in 19 großen ſtarken Bänden gebunden, Ladenpreis 140.46, 
antiquariſch für 25 44 50 (franko in 5 Poſtpacketen 28.4). 
1) Göthe's Werke, die vorzügliche Auswahl in 16 
Bänden, Klaſſiker⸗Format in eleganten Einbänden mit 


Vergoldung gebunden, 2) Berthold Auerbach, Gedenk 42 


buch des großen Dichters, mit Portraits, groß Oktav, 
3) Auswanderer und Anfiedierlesen in Braſilten, 
Ländel⸗ und Völkerkunde, 256 Seiten mit Kupfer⸗ 
tafeln in Ton: und Farbendruck, größtes Oktav⸗Farm 
alle B Werke zuſammen nur 9 A — Aus allen Welt⸗ 
theilen, illuſtrirte Länder⸗ und Völkerkunde der bes 
liebteſten Schriftſteller, ca. 400 doppelſpaltige Seiten 
ſtark, g groß Quart, mit ca. pue” 100 Bildern 
und Karten. Quart, nur 4 M. 50. — 1) Shakeſpeare's 
ſämmtliche Werke, die ilnſtrirte ut deuiche Ausgabe 
in 4 groß Oktapbänden mit ca. te 300 Illuſtrationen 
elegant gebunden. 2) Triſtan Schandtz's Leben und Mei- 
nungen, berühmtes Werk von Lorenz Sterne, 3) Ein 
imereſſamer Roman v. Bulwer, alle Y Werte zuſammen 
uur 9.4 — Gallerie beruhmter Wieifter, 40 Stabl⸗ 
fiche Kunftblätter), groß Quart 5 %. 1) Dr. Zimmer» 
mann’s Naturwunder und Reich der Luft mit Aue 
ftrasionen, gr. Oktav, 2) Buder aus der Völkerkunde, 
mit 96 Abbildungen, groß Ofiav, beide Werke ¿ue 
ſammen 4.4 50 Leſſing⸗Gallerie, Prachtkupferwerk, 
mit 30 Stahlſtichen, Kunſtblätter von Pecht, Salon: 
Prachtband mit Goldſchnitt nur 6 % — Das deutſche 
Dichter⸗Album der beſten Dichter in Salon⸗Vracht⸗ 
band mit Goldidnitt nur 3 % — Geſchichte der 
Italieniſchen Malerei (Michael Angelo, Leonardo da 
Vinci, Rafael), Pracht⸗Kupferwerk in gr. Okt. mit den 
Kunſtblättern nur 4.4670. — 1) Heine s fanuntl Werken 
12 Bände, in eleg. Einbänden, 2) Italieniſche Dichter⸗, 
und Künſtler⸗Profile, gr. Oktav, 3) E. T. H. Hoff⸗ 
man's berühmtes Werk Kater Murr. 2 Theile, alle 
3 Werke auf nur 9.44 — Anatomiſcher Bilder⸗Atlas 
mit 138 Abbild., nebſt vollſt. Beſchrebung größt. Quer 
Quart Format, nur 4 44. — 
Werke, v. H. Zimmern, in 2 groß Oktapb, ſtatt 14 %. 
fiir nur 4 A 50. Waſhington Irving's ausgew. 
Werke, gr. Prachtausgabe mit Illuſtrationen v. Camp⸗ 
hauſenꝛc., gr. Form, ftatt 18,44 nur 4 % 50. — 1) Reichen⸗ 
bach's Botanik, 358 Seiten mit Abbildungen, 2) Der 
Zimmergarten, vollſtändige Anleitung mit ſehr vielen 
Illuſtrationen. elegant kartonnirt. Beide guj. nur 4 A— 
1) Aus Deutſchlands großerskaiſerzeit. Band | u. II, Laden⸗ 
preis 6 % 2) Die Sprache des Herzens, reizendes 
Dichter⸗Album, Prachtb. mit Goldſchn, beides guj. 8.4450 
1001 Nacht, die große Pracht⸗ ausgabe mu uber 200 
Bildern, Quartformat im ſchönſten Prachteinband mi 
Vergoldung nur 8 441 — Paul de Kock's humoriſtiſche 
Romane, illuſtrirte deutſche Ausgabe, 20 Theile Klaſſiker⸗ 
Format, mit Bildern, nur 9 % — Geſchichte der 
evolutions-Jahre v. 1848 au. Eine umfaſſende ge 
ſchichtliche Darſtellung von Bernſtein, 260 Seiten, größtes 
Okiav, nur 2 % — Bez. Dumas, Graf v. Monte 
Chriſto, 6 Oktavbände, 5 % — Alex Dumas, Frank⸗ 
reich, 32 Bänder, Klaſſ⸗Form., nur 450 A — 
1) Memoiren eines Polizeibeamten, 2) Memoiren eines 
Advokaten. Beide Werke in groß Oktan zuſammen 
4 % Aus Rußland, 1) der ruſſiſche Nihilis⸗ 
mus, 2) Diniterien, Aufzeichnungen eines ehe⸗ 
maligen Nihiliſten. 2 Bände Oktav, nur 3 4 
50 H. (Gocjintereffant). — Adrien Balbt'e 
Allgemeine aueführliche Erdbeichreibung, das 
größte derartige geogr Werk, in 2 großen ſtarken 
Bänden, größtes Oktav Format, ſtatt 20.44 nur 5 4 — 
Gartenbuch, der Hausganen und der Zinnnergarten ꝛc 
Praktiſche Anleitung 2 Bände mit Abbiloung nur 3 . 
Daheim, illuſtrirte Zeitſchrift, pr. vollſtändiger 
ahrgang in groß 4to 3 #4 — Ueber Land und 
teer, pr. vollſtändigen Band n größtem Format 3 4 — 
Marie Sophie Schwartz“ beliebte Romane, 12 Bd., Klaſſ.⸗ 
Form., nur 4 4 50. — 1) Schiller's ſämmtliche 
Werte, die vollſtändige Klaſfiker⸗Ausgabe in 12 Bd., 


in reich vergoldeten Einbänden gebunden, 2) Der hinkende Album, 1094) der beliebteſten Tänze von Johann 
Teufel, berühmtes Werk von Le Sage, 3) Eine Gedicht,] Straun für Viano in arog Quart. Ber alle 100 zu- 
¡ammen uur g „ RR Die 50 Operetten und 
100 Strauß'ſche Tänze zuſammen 10 %% me 


ſammlung eleg geb mit Goldſch. 40 Die Jahre derReaktion, 
hiſtoriſche Revolutionsereigniſſe ꝛc.hochintereſſ.v. Dr. Bern⸗ 
ſtein.—Alle vier Werte guj. nur Y M. — 1) torner’s 
ſämmtliche Werke, elegant gebenden. 2) Becker's Gee 
ſchichte der Griechen, für die Jugend, 3 Theile, Oktav, 
eleg. gemmben, beide Werke uſanmmen nur 44 50.— 


1) Schiller⸗Halle, Gedanken Schatz aus Schiller's 
Werken und Briefen, 620 Seiten groß Oktav, 2) Sieben 


Bücher deutſcher Dichtung bis auf die Gegenwart, in 
groß Oktav, beide Werke 


50 H. — Bultwer’s beliebte Romane, die deutſche Kabinet⸗ Betrages 
Ansgabe, 35 Bändchen für nur 6.4 — Fanptiſche Ges und never fre; 
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Bo 


und 


ſtellt werden können. 


Die Gratis⸗ Beilage „Illuſtrirtes Sonntagsblatt“ ſtellt ſich den größeren 
{luftrirten Zeitſchriften ebenbürtig an die Seite. 


Schon von jetzt 


liefern wir neu eintretenden Abonnenten — gegen Ein” 
jendung der Abonnements⸗ Quittung — die „Volks⸗Zei⸗ 
tung“ täglich unter Kreuzband. 


Probe⸗NRummern fenden wir auf Verlangen gratis und franko. 
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten zum Preiſe von 4 % 50 & pro 


Quartal entgegen. 


Expedition der „Volks⸗ Zeitung“, 


Berlin W., Lützowſtraße 


Wichtig fur Grossindustrielle, 


Ich übernehme grössere industrielle Etablissements. Fabri- 
ken, Brauereien, Bergwerke, sowie Projekte über Neu- 
Anlagen von Eisenbahnen zur Umwandlung in Aktien- 
gesellschaften und besorge deren Finanzirang in kürzester Frist. 


Max Pollak, Berlin W., 12 Behrenstrasse. 


Grosse Gewinne. 


Die Erſte Stuttgarter Serienloos-Geſellſchaft iſt die älteſte und ſolideſte Geſellſchaft Deutſch 

Mitgliedern die größte Gewinnchance bietet. 

Monat findet eine Prämienziehung ſtatt, wobei jedes Loos unbedingt mit einem Treffer 
t . ſßer am 1. Oktober d. J., wobei zur Verlooſung kommen: Gothaer 

Thlr. 100 Serienlooſe, 2 Haupttreffer a 300,000 Mk., 2 Treffer & 15,000 ME 

Treffer 300 Mk. Jahresbeitrag 42.44, vierteljährlich 10 % 50 3, monatlich 3 % 50 . Statuten verjendet 


F. J. Stegmeyer, Stuttgart. 


zheimniſſe, 4 Theile, mit über 1200 bewährten Geheim⸗ 


Leſſing's Leben und nur 2 Mark — 


wird foot in guten, fehlerfreien Exemplaren prompt 
expedirt von de Exvort⸗Buchhandlung von 


zuſammen nur 3 ½ Expedition gegen Einſendung oder Nachnabme bes 


l[ks⸗Zei 
Organ für Jedermann aus dem Volke. 


Wöchentliche Gratis⸗Veilage: Illuſtrirtes Sonntagsblatt. 
Die „Volls⸗Zeitung“ erſcheint täglich zweimal, Morgens und Abends. 


Die Volks⸗Zeitung“ zeichnet ſich durch zuverläſſige und ſchnelle Be: 
richterſtattung über die Vorkommniſſe auf allen Gebieten des öffent⸗ 
lichen Lebens aus, ſie enthält einen reichhaltigen Handelstheil mit aus⸗ 
. Kourszettel, unterrichtet eingehend über Theater, Muſik, Kunſt 

Wiſſenſchaft und bringt im Feuilleton Romane und Novellen der E 
beliebteſten Autoren, unterhaltende und belehrende Artikel; ihr reicher Inhalt Peccobliithen 
entſpricht allen Anforderungen, die an eine größere Zeitung ge⸗ 


u. Sympathiemitteln. 4 % (ſelten). — Geſchichten und 
Enthüllungen der ganzen = Freimaurerei vom Ur 
ſprung bis zur Gegenwart. Sitten Gebräuche ꝛc., groß 
Oktav, ſtatt 12 M. nur 4 M. — Land⸗ und Hauswirth⸗ 
ſchaft von Dr. Hamm, mit ca. 400 Abbildungen, 
groß Format, 2 . Kunſt und Dichtung, 
brillantes Prachtkupferwerk mit den koſtbaren Illuſtrat 
(Sunitblátter) von G. Scherer, in pompöſem Prachtband 
mit Goldſchnitt, groß Quart, nur 6% — Die Welt der 
Vögel, die Prachtausgabe von Michelet, mit hunde rien 
Abbildungen, elegant ausgeſtattet, großes Format, nur 
mir 4 450, — 1) Album franeala, fra göſiſches 
Dichter⸗Album. Prachiband mit Goldſchn., 2) Schlöſſing, 
Handelskorreſpondenz in6 Sprachen beides zuſ. nur 3% — 
1) Romberg's o berühmte Banzeitung f. prakt. Baukunſt 
ꝛc., pr. vollſtändiger Jahrgang. groß Onart, 2) Atlas des 
Bauweſens mit ca. 500 Abbildungen, Quer⸗Quart, 
Beides zuſammen nur 5 % English Neveis, 

Bande intereſſante engliſche Original» Romane, 
ſtatt 18 A nur 4 A 50 Der Däniſche 
Hof, 7 große Oetavbände, ſtatt 30 M. nur 8 M. (ſehr 
ſelten) 1) Leſſing's ſämmtliche voetiſche und dramatische 
Werke, elegant gebunden, 2 Immermann's Dramen, 
Oktav Ausgabe, 3) Spinoza's Syſtem der Philoſophie 
m Oktav⸗Ausg. alle 3 Werke zuiammem 4 50, 
Geſchichte Julius Cäſars vom Kaiſer Napoleon III. 
deutſche Pr.⸗Ausg. in 2 großen ſtarken Bänden, ſtatt 
21 A für 5 46 — 24 Bände intereſſ. vorzüglicher 
Romane 2c. bedeutender Schriftſteller, ſtatt Ladenpreis 
ca. 70 A, für nur 9.4, 10 Bände Do. nur 
£ # 50. — Das Gte und Tte Buch Moſes, 
Geheimniſſe aller Geheimniſſe, das iſt magiſch Geiſter 
kunſt, wort⸗ und bildgetreu nach einer alten Handſchrift 
des Papſtes Gregor, deutſch, m. über 20 Tafeln, ſammt 
wichtigem Anhang, nur 6 M. (Intereſſante Kurioſität.)— 
Die Kriege Frankreichs gegen Deutſchland ſeit 2 
Jahrhunderten, das berühmte Werk von Wickede, in 
3 Oktavbänden, ſtatt 15 44 nur A 50. 
Dresdener Gemaloe- Gallerie, 25 Meiſterwerke, 
größtes Often in pompöſer Pracht » Mappe 
mit Vergoldung nur 5 % — Kaliſch's komiſche 
Werke (67 luſtige Abtheilungen) in 5 Theilen, größtes 
Oktan mit hunderten Illuſtrationen für 3 % 50, — 
Raphael Gallerie, 25 Meiſterwerke Raphaels in groß 
Octav, in Prachtmappe mit Vergoldung, nur 5 % — 


Zugendſchriſten-Ausbverkanſ. 


1) Skizzen und Bilder aus allen Reichen der 
Natur. 206 Seiten Oktav, mit Landſchaftebildern. 
2) Pordenſkiold's Entdeckungsreiſen, zuſammen 
1) Aus oer Mb, Schude 
rungen Sfxren!i und Erzählungen aus der Alven⸗ 
welt 376 Seiten mit Panorama und Kupfertafeln 
gr. Oktav, 2) Das Mineralienbuch mit vielen Abbil⸗ 
dungen beides uſammen nur 3.46 — 1) Naturgeſchichte 
aller Reiche, Bilder⸗Atlas, 1000 Abbildungen, nebſt 
vollſt. Erklärung in Quer⸗Quart, 2) Lederſtrumpf⸗Er⸗ 
zähtungen, die iutereſſant. Indianergeſchichten mit folor. 
Bildern. Beides zulanım, nur 3 44 1) Aus der Kaiſerzeit 
Lebensbilder deutſcher Faiier, Band 1 u 2, Ladeypreis 
6 A, 2) 1001 Nacht mit den kolorirten Bildern 
Beides zuſammen nur 3 dh 


Wine im Haufe! 
ASS Piecen für Piano 
zuſammen für nur 10 Markt!! 


100 der beliebteſten, [hörten nenen Tänze. 
100 der ſchönſten Volkslieder aller Nationen für 
Piano nedit Text 
41 berühmte Kompoſitionen von Schumann. 
44 brillante Nonzertſtücke von Chopm, Rubir ſtein. 
Weber 2. 
48 brivante Galonfiide von Schubert, Mendel · 
john, Tſchaikow ty 10 ꝛc 
182 Lieblingsſtücke von Mozart Beethoven, Weber 
u. A., ſowie aus Opern ze, 
Alle dieſe 455 Piecen in ſchönen großen Ouart⸗ 
Ausgaben, in 6 hüoſch ausgeſtatteten Albums mit gutem 
Druck und ſchönem Papier, gänzlich neu und fehlerfrei 


zuſammen für 10 
Ferner liefere 50 der ſchöuſten u. neueſten Do 
(als Fledermaus, Boccaccio, ſchöne Helena, Orpheus, 
Carmen luſtiger Krieg u. ſ. w.), in Auszügen, Fanta 
fier ꝛc für Piauo arrangirt Bar alle 30 Ope: 
retten in groß Quart, zuſammen nur 6 A — Strauß; 


Geſchäftsprintip feit 31 Jahren: Jeder Auftrag 


J. D. Polack in Hamburg. 


Im eigenen Hanſe: Gänſemarkt 30—31. 


Bücher und Viutifalien find überall zoll⸗ 


tung. 


ab unentgeltlich 


105 und Kronenſtraße 46. 


. 2. ꝛc., niederſter 


Marl. 
eften SOveretten 


£@ 


5 


Sy 


Bollhagen in Halbleder zu 2,50 A, 


den neueſten Muſtern bis zu 1 


Das Eingrägen von Namen findet 


AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA 


¿ Schulzenſtraße 9. 


eenzen hergestellt, 


Bureau: 


hon 


Hugo Rexilius, 
Frauenſtraße 23, 
empfiehlt ihre verſchiedenen Sorten beſten reinſchmecken⸗ 
den Kaffee 's: E 
die gebrannten zum Preiſe von 1,20 bis 
1.80 % per Pfund, beſonders macht fie auf 


zum Preiſe von 1,10 bis 1,50 % per Pfd.]; 


Direkt bezogene 


Chinesische Thee’s 
(neneſte Ernte) 

6,00 bis 9,00 % per Pfd. 
Thee⸗Melange 5 


5,00 „ 


Ruff. Famil.⸗Thee 4.00 „ Gi 
Ning Hoan Souchong 190 bis 500 „ „ „ 
Ning Bhan Kongo 1,80 bis 4,50 „ „ „ 
Imperial⸗Thee N 
Rum und Arrae zu 

Thee von 150 bis 400 „ „ Fl. 


Vanille nach Qualität. 


mit geheimem Verſchluß 


IR. Grasemmanm, 
Kirchplatz 4. Schulzenſtr 9. 


Uhren 

Sehr ſchwere goldene Herren- 
und Damen- Remontoir- Uhren, 
drei Kapfel Gold, ſowie goldene 


Ketten, filb. Cylinsers, Anere⸗ u. Remon⸗ 
toir⸗Uhren ſehr billig zu verkaufen. 


Leihhaus gr Wollweberstr 40. 
Trunksucht. 


Mittel dagegen Sendet gegen % 8,.— Dr. Werner- 
ſche Apotheke in Endersbach (Württemb.). Diskretion 
ſelbſtoerſtändlich. Dankſagung unter vielen A.: 

Danke herzlich für die Hülfe, die Ihre Arznei meinem 
Mann gebracht, denn er trinkt jetzt keinen Schnaps 
mehr und ich möchte nicht aufhören, Gott dafür zu 
oben. Frau H. in G. 


Sämmtl. Pariſer 


Gummi- Artikel. 


Preisliste gratis. 
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Zur Einſegnung 


empfehle mein auf das reichhaltigſte verſehene Lager von 


Gesangbüchern 


zu allerbilligſten Fabrikpreiſen. 


desgl. in Ganzleder zu 3,00 48, 

desgl. in Goldſchnitt zu 3 Ab, y 

desgl. in Goldſchnitt, Ganzleder mit vergol⸗ 
deten Mittelſtücken, zu 3,50 Ab, 

desgl. in reich verziertem Lederbande zu 
4 Ab und 4,50 46 

desgl. in Chagrin zu 5 %, 6 Ak und 7 Ab 

desgl. eleganteſte Luxusbände in Saffian und 
Kalbleder mit neuen Auflagen zu 8 A 
bis zu 15 4%, i y 

desgl. in Sammet mit reichen Beſchlägen in 


5 | 
Als Neuheit empfehle: 
Geſangbücher in kleinem Formate, hochelegant. 
Sämmtliche Einbanddecken ſind in meiner eigenen Deckenprägeanſtalt gepreßt und kann 
daher volle Garantie für tadelloſeſte Lederpreſſungen geben. 
; auf Wunſch gratis ftatt. 
Es find ſtets mindeſtens tauſend Geſangbücher auf Lager, daher größeſte Auswahl. 
Billigſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer, 


R. Grassmann, 
QVVIVIVVVVVVIIVV N f, σνν I 


Die grösste Fabrik der Welt 


Ehren-Dipieme 
auf ailen Ausstellungen 


Ber tägliche Verkauf von CHOCOLAT MENIER übersteigt 


50,000 Kilos. 
Worrathig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreien, 


Vor Nachahmungen wird gewarnt. 
1 Mk.GO Pf. per Pfund. gm 


10˙8 illon-Kapsel 
Quaglio's Bouillon-Kapseln 
“vom Erfinder selbst hergestelltes, allein echtes Fabrikat, in 
@ sieben Lündern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten Gerichtschemikers 
WN Dr. C. Bischof, unter dessen ständige Kontrolle die Fabrikation gestellt ist, alle 
wesentlichen Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoffe des Fleisches, Galatine, Fett, 
Gewürze, Suppengemtise und Kochsalz) in bester Qualität enthaltend, Mit Liebig's 
Fleischextrakt und rischen Suppen - Gemüsen und Kräutern ohne ätherische Es- 


Für 10 Pfennire eine grosse Tasse ( titer) Bouillon, 
welche von frisch bereiteter Fleischbrühe nicht zu unterscheiden ist. 


Vor den Nachahmungen wird gewarnt! 


Man sehe anf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich 


Quagiio's Bouillon «Hapselm. 


Zu beziehen in allen grösseren Kolonialwanren-, Delikatessen- 
und Droguen- Handlungen Deutschlands. Grossisten mögen sich wenden an das 
Cheimiseh-technisehe Laboratorium von Ouaglio, Berlin NW. 
Fabrik: Holzmarktstrasse 67, Laboratorium: Sehlfrbauerdamm 16, 
Louisenstraase 25. 
„Eine Tasse Fleischbrühe hat hánfig eine krüftigende Wirkung, nicht* 
„darum, weil ihre Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine ist, sondern,“ 
„weil sie auf unsere Nerven so wirken, dass wir uns der vorhandenen“ 
„Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.“ 


Porst in Halbleder zu 2,50 Ab, 

in Ganzleder mit Goldpreſſung zu 3 % 
in Goldſchuitt mit reich verziertem Leder⸗ 
band zu 3,50 A, 

eleganteſte zu 4—8 , 

desgl. Sammet von 5 % bis zu 15 A 


Militärgefangbücher 
in Calico und Lederbänden. 


Spruchbücher in reichſter Auswahl. 
f Bibeln in großer Auswahl. 


Muſter im Schaufenſter. 


Kirchplatz 4. 
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Justus von Wiebig. 


„Artikel beſter Qualität vere 


Kaffee- und Thee-Handlung Gummi Leopold Schüssler, 
E 


Berlin SW., Anhaltſtr. 5 ©. 


den gebrannten Kaffee „Stettiner Mijdung” | Y 
a 41,60 aufmerkſam, die ungebrannten | $ 


Beutel - Portemonnaies|} 


offerirt zu verſchiedenen Preiſen 


Circos Schumann. 


Dlenſtag, den 24. September, Abends 7½ Uhr: 
Grofie 


R ite-Vorstellung. 


Das Programm iſt aus, fee beiten Nummern 
> au — 
Auftreten der onigin aller Kanonen 
miss Victorina. 
Non ius 1 e Leon. 
A un eiten der beiten Schul⸗ 
Vorführung an z teiheſtspferd e. Shit a 
Zum erſten Male: 
rau Ludmilla oder die Emanzipirten. 
große Original⸗ Pantomime mit Ballet, Tableaux 
und Aufzügen in 2 Abtheilungen und 8 Bildern 
bon M. Hoch, Muſit von Jacques 
Schumann. Arrangirt und in Szene ges 
ſetzt vom Direktor I. Schumann. Regie 
und Balletarrangement Herr Cäsar Arti- 
Bei Techniſche Regie Herr E. Schu- 
Daun. 


Alles Nähere die Tageszettel. ? 
G. Schumann, Direktor. 


> 


Stettiner Stadt-Theater, 


Die Abonnement Bidets (Montag und Donierftag), 
ſowie die Reſervirungsſcheine werden vom Dienftag, 
den 24 September ab, an der Theater⸗Kaſſe von 
11—1 Uhr ausgegeben. Ebendaſelbſt findet der Ver 
kauf der Dutzendblllets ſtatt. 


Lutzendbillets, enthaltend 7 Opern- und 
5 Schauſpiel⸗Bons: 

1. Rang . Má 

A ee o 

1 Dutzend Opern-Bons: 

1. Rang A ee 

Parquet 


EII De Vi 


21 —, 
1 Dutzend Schauſpiel Bons 
Nie . 
ihne Oar gr ee „18 
Die Dutzendbillets haben bei allen Vorſtell un m 


30 —, 
24 —, 


wo Dutzendbillets überhaupt augenommen werden u, 
auch Sonn⸗ und Feiertags ohne Aufzahlun 
Gültigkeit. Die jeweilige Gültigkeit ber Opern: odger 
Schauſpiel⸗Bons wird durch den Tageszettel angezeig 
Saen eng werden täglich im Theaters 


J. Kantorowiez, Berlin N. 28 Arkonaplatz! Bureau und an der Ka 


e entgegen genommen. 


Die Direktion. 


